
EFRE – Nachhaltige Stadtentwicklung und Energetische Stadtsanierung 
in Thüringen 2021 – 2027

„Aufwertung von Stadtquartieren und Gemeinden auf der Grundlage 
integrierter Stadtentwicklungskonzepte“ (SBZ)



EFRE Förderung - nachhaltige Stadtentwicklung 2014 – 2021

Bisher wurden in diesem Bereich zwei Maßnahmen mit einem Mittelvolumen von 
142,85 Mio. Euro gefördert

9b - Gebietsbezogene, integrative Ansätze zur städtebaulichen Aufwertung von 
Stadtquartieren und Gemeinden 

- Umgestaltung/Aufwertung Kurpark in Bad Tennstedt
- Sanierung öffentlicher Raum Anschützstraße in Zella-Mehlis
- Sanierung/Neugestaltung Marktststraße in Erfurt 
- Netzwerkinitiative „Innenstädte erfolgreich machen“ (nichtinvestiv)  sowie

6e - Beräumung und Revitalisierung an Standorten im Siedlungszusammenhang 

- Abbruch Gewerbebrache Schleizer Alben GmbH in Schleiz
- Rückbau und Herrichtung des Geländes der ehem. Batteriefabrik in Bad Tabarz



Sanierung/Neugestaltung Marktststraße in Erfurt 

Beispiele EFRE-Vorhaben in der nachhaltigen Stadtentwicklung bisher



Sanierung des Westflügels des Buttstädter Rathauses 

Beispiele EFRE-Vorhaben in der nachhaltigen Stadtentwicklung bisher



Panoramadeck Erfurt

Beispiele EFRE-Vorhaben in der nachhaltigen Stadtentwicklung bisher

Fußgänger- und 
Radfahrerbrücke



Mehr Aufenthaltsqualität durch Wasserflächen in Bad Salzungen

Beispiele EFRE-Vorhaben in der nachhaltigen Stadtentwicklung bisher – Übergang zu 
den neuen Zielen 



 Der EFRE - Fördersatz beträgt maximal 60 % der 
förderfähigen Ausgaben

 Im Bereich nachhaltiger Stadtentwicklung (SZ 5.1) ist 
Aufstockung des Fördersatzes auf 80 % vorgesehen

 Die EFRE-Mittel werden als Anteilsfinanzierung in Form 
eines nicht rückzahlbaren Zuschusses gewährt  

 Die zuwendungsfähigen Ausgaben müssen mindestens 
200.000 EUR betragen 

Rahmenbedingungen für 2021 - 2027



Aufwertung von Stadtquartieren auf der Grundlage integrierter 
Stadtentwicklungskonzepte

als Reaktion auf die demografische Entwicklung 

 Anpassungen öffentlicher, kultureller und sozialer Infrastrukturen 
sowie der gesundheitlichen Versorgung  

 strukturwirksame städtebauliche Vorhaben zur Schaffung 
attraktiver Lebens-, Mobilitäts- und Wirtschaftsbedingungen  

 Vorhaben zur Erhöhung der Barrierefreiheit in öffentlichen 
Infrastrukturen 

 nichtinvestive Vorhaben zur Stabilisierung und Belebung des 
Geschäftsumfeldes von Handel und Gewerbe durch Aktivierung 
bürgerschaftlichen Engagements 

EFRE Fördermaßnahmen NSE 2021 – 2027 Budget:  84,13 Mio. EUR



Aufwertung von Stadtquartieren (Schaffung attraktiver Lebens-
und Wirtschaftsbedingungen) auf der Grundlage integrierter 
Stadtentwicklungskonzepte

als Reaktion auf die klimatische Entwicklung 

 Vorhaben zur Verbesserung der Stadtökologie, zum Klimaschutz 
und zur Klimaanpassung 

 Vorhaben zur Revitalisierung von Brachflächen in den Städten, 
wobei sich die Grundstücke im kommunalen Eigentum befinden 
müssen

EFRE Fördermaßnahmen NSE 2021 – 2027 



auch im EFRE ist der Klimawandel wichtig

es ist 5 vor 12

„Auf dem Weg zur klimaresilienten Stadt“



 Innenstadt als Naturerholungsraum - Aufwertung von Freiflächen mit 
Baumbepflanzungen und verschatteten Sitzmöglichkeiten

 Entsiegelung befestigter Flächen zugunsten von Grünflächen

 Anlegen von Mulden

 Fassaden- und Gebäudebegrünung als Beitrag für eine klimaresiliente
Stadtentwicklung

 Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen (insbesondere Holz)

„Auf dem Weg zur klimaresilienten Stadt“



neue Vorhaben zur Infrastruktur- und Klimafolgenanpassung

Urbanes Wohnen am nördlichen Juri-Gagarin-Ring in Erfurt

WIR – Quartier 

Als Beispiel der Dach- und Fassadenbegrünung 



Wasserachse zur

Hitzeregulierung im Wohngebiet Winzerla in Jena

neue Vorhaben zur Infrastruktur- und Klimafolgenanpassung



neue Vorhaben zur Infrastruktur- und Klimafolgenanpassung

Bauen mit Holz

Neuer Hörsaal „Green Campus“

in Holzbauweise – Fachhochschule Erfurt



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit !


